
1FIRE
BALL

VERANSTALTER: VFL OLDENBURG GMBH

VFL-OLDENBURG-HANDBALL.DE

SAISON

2017

18

                                                 ©Alexander Potapov - fotolia

HSG BLOMBERG-
LIPPE16:30

 18.02.  

HC 
RÖDERTAL16:30

 11. 02.  Präsentiert von

Präsentiert von

FIRE
BALL

4



7,95 € *

Europas
 beliebtestes 
Fotobuch

ab

* 
U

n
v
e

rb
in

d
li
c
h

e
 P

re
is

e
m

p
fe

h
lu

n
g

. 
D

a
s 

a
b

g
e

b
il
d

e
te

 P
ro

d
u

k
t 

h
a
t 

e
in

e
n

 h
ö

h
e

re
n

 P
re

is
. 

  
 A

ll
e
 P

re
is

e
 v

e
rs

te
h

e
n

 s
ic

h
 i
n

k
l.
 M

w
S

t.
 u

n
d

 z
z
g

l.
 V

e
rs

a
n

d
k
o

s
te

n
 (

g
g

f.
 a

u
c
h

 b
e

i 
F

il
ia

la
b

h
o

lu
n

g
 

  
 a

n
fa

ll
e

n
d

) 
g

e
m

ä
ß

 P
re

is
li
s
te

. 
W

e
it

e
re

 I
n

fo
rm

a
ti

o
n

e
n

 u
n

te
r 
c
e
w
e
.d
e
/
p
re

is
e
 

  
 A

n
b

ie
te

r:
 C

E
W

E
 S

ti
ft

u
n

g
 &

 C
o

. 
K

G
a

A
, 
M

e
e

rw
e

g
 3

0
-3

2
, 
2

6
13

3
 O

ld
e

n
b

u
rg

cewe.de



3FIRE
BALL

GRUSS
WORT

LIEBE HANDBALLFREUNDE!

Das letzte Editorial beschrieb den damaligen exzellenten 8:4 Punk-
testand und den grandiosen 8-Tore-Sieg gegen den Buxtehuder SV, 
auch den Hinweis, dass unser Team in kurzer Zeit gewachsen sei.

Es folgte die Schlussbemerkung: Dauerhaft gute Leistung zu bringen 
ist keine Momentaufnahme, da gehört mehr dazu. Und genau an 
diesem Punkt sind wir mit nunmehr 10:12 Punkten (Stand 21.01.2018) 
angelangt. 

Ich sage es an dieser Stelle noch einmal ganz deutlich: Wir haben 
nach dem Ausfall von Isabelle Jongenelen lediglich zwölf Spielerin-
nen zur Verfügung. Unsere Rückraumachse ist auf drei Positionen 
lediglich mit vier Spielerinnen besetzt. Da bleibt es nicht aus, dass im 
Laufe eines Spiels irgendwann die Luft wegbleibt. 

Unser Team, bekannt für schnelles Spiel, kann mit diesem Minikader
nicht sechzig Minuten Volldampf gehen. Das ist nicht machbar. Und
so muss man sehen, wie man von Spiel zu Spiel über die Runden
kommt. Nach wie vor haben wir großes Interesse an einer sofortigen
Ergänzung des Kaders. Der Haken an der Sache: der Spielermarkt
ist leergefegt. Da gibt es nichts „vernünftiges“. Das geht der Konkur-
renz nicht anders. Auch dort fallen Spielerinnen aus, aber Nachver-
pflichtungen werden, wie bei uns, nicht vorgenommen.

Unsere Nationalmannschaft hat bei der WM in Deutschland so ab-
geschnitten wie erwartet. Der ein oder andere hört das nicht gerne, 
wir haben aber derzeit nicht ein Team, das mit der Weltspitze mithal-
ten kann. Die Nationalteams aus Frankreich und Norwegen sind mei-
lenweit weg und auch Mannschaften wie die aus den Niederlanden 
sind derzeit für uns kaum schlagbar. Ist auch kein Wunder: 

VfL Oldenburg, Handball-Abteilungsleiter

VfL Oldenburg GmbH, Geschäftsführer

Lois Abbingh, Laura van der Heijden, Tess Wester und Kelly Dul-
fer wurden schließlich beim VfL Oldenburg jahrelang ausge-
bildet...  Dafür hat sich der Deutsche Handball-Bund den Nie-
derländer Henk Gröner als neuen deutschen Nationalcoach 
geangelt. Dann muss ja alles besser werden. Wir wünschen 
Henk an dieser Stelle viel Geduld und Erfolg. Und wer jetzt 
schon von Medaillen in 2020 spricht, der sollte bedenken, dass 
alleine die Qualifikation für dieses Turnier uns alles abverlangen 
wird. Glücklicherweise schätzt Henk das ähnlich ein.

Herzlich willkommen heißen möchte ich alle Gäste, ein beson-
derer Gruß gilt den Gastmannschaften.

Ihnen, liebe Zuschauerinnen und Zuschauer, darf ich inte-
ressante und schöne Spiele und viel Spaß beim Lesen 
dieser 4. Ausgabe 2017/18 wünschen.

 ÅÅ ÅÅ ÅÅ ÅÅ ÅÅ ÅÅ

 ÅÅ ÅÅ ÅÅ ÅÅ ÅÅ ÅÅ ÅÅ ÅÅ
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Wenn man einen Finanz
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Unsere Nähe bringt Sie weiter.

Seit 1786. Und auch in Zukunft.

Jubeln  
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KIM BIRKE ISABELLE JONGENELEN

CARA HARTSTOCKANGIE GESCHKEJENNY BEHREND

JULIA RENNER MADITA KOHORST1
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Nr. Name Position Geburtstag Nat. Größe
A-Länder-

spiele
Beruf

Beim 
VfL seit

1 Julia Renner TW 17.09.87 GER 1,83 m Lehrerin 2005

15 Madita Kohorst TW 14.10.96 GER 1,85 m Studentin 2013

2 Lisa-Marie Fragge RL 15.12.99 GER 1,86 m Schülerin 2015

32 Ann-Kristin Roller KM 01.01.97 GER 1,77 m Studentin 2010

5 Kim Birke LA 29.12.87 GER 1,72 m 8 Studentin 2005

88 Jennifer Winter RA 30.06.88 GER 1,66 m Auszubildende 2017

9 Julia Wenzl RL/RM 03.02.90 GER 1,74 m 2 Bürokauffrau 2007

13 Jane Martens LA 06.07.99 GER 1,74 m Angestellte 2012

77 Malene Staal RM 14.03.91 NOR 1,64 m Krankenschwester 2017

20 Jenny Behrend RA 20.01.96 GER 1,72 m 16 (Jr) Bürokauffrau 2014

21 Angie Geschke RL 24.05.85 GER 1,77 m 85 Sportökonomin 2013

10 Simone Spur Petersen RL 10.03.94 DEN 1,72 m Studentin 2017

23 Cara Hartstock KM 18.03.94 GER 1,89 m Studentin 2014

7 Isabelle Jongenelen RR 28.07.91 NED 1,79 m 10 (NL) Studentin 2016

Niels Bötel Trainer 21.03.87 GER 1,82 m Ingenieur 2017

Andreas Lampe Trainer 14.03.86 GER 1,85 m Versicherungskaufmann 1992

Christoph Dannigkeit Torwart-Trainer 05.04.79 GER 1,95 m Bauingenieur 2017

Astrid Huntemann Team Managerin 12.03.64 GER 1,63 m Verwaltungsangestellte 1974

Silke Prante Physiotherapeutin 10.10.66 GER 1,68 m Selbstst. Physiotherapeutin 1980

Mirjam Koscheck Physiotherapeutin 12.11.89 GER 1,68 m Physiotherapeutin 2016

Leopold Behler Mannschaftsarzt 13.08.49 GER Arzt

JULIA WENZL SIMONE SPUR-PETERSON
 ÅÅ ÅÅ ÅÅ ÅÅ ÅÅ ÅÅ ÅÅ ÅÅ

32 ANN-KRISTIN ROLLER

JANE MARTENS

ÅÅ

FOTOS: THORSTEN HELMERICHS |  IMKE FOLKERTS

NIELS BÖTEL

PHYSIOTEAM:  

SILKE PRANTE
MIRJAM KOSCHECK

TEAMMANAGERIN:  

ASTRID HUNTEMANN
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Ein echter

Teamplayer!

Eintrittskarte = Fahrausweis
Ihre Eintrittskarte gilt 4 Stunden vor und nach dem Spiel als 
Fahrausweis auf allen Linien der VWG.
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VEREIN THC BBM TuS BSV FAG TSV BLO BVB VfL WIL NSU TVN HSG HCR

Thüringer HC 1 x 29:22 33:30 21.04. 30:24 26.05. 14.03. 28:24 21.02. 05.05. 39:25 07.04. 37:24 31:14

SG BBM 
Bietigheim

2 31.03. x 07.02. 26:21 29:25 24:20 35:23 26.05. 28.02. 33:26 14.03. 32:22 21.04. 05.05.

TuS Metzingen 3 17.03. 07.04. x 26.05. 28:32 28:21 03.03. 35:17 37:25 29:22 17.02. 21.04. 05.05. 35:18

Buxtehuder SV 4 21:25 28.04. 03.02. x 25:21 10.03. 15.04. 30:21 31.03. 24.02. 11.02. 44:32 12.05. 29:22

FRISCH AUF 
Göppingen

5 17.02. 21.02. 28.04. 17.03. x 21.04. 03.02. 31:30 30:22 07.04. 12.05. 03.03. 27:19 36:17

TSV Bayer 
04 Leverkusen

6 31.01. 18.02. 15.04. 20:27 20:24 x 12.05. 08.04. 29.04. 19:17 34:27 25:15 04.03. 18.03.

HSG 
Blomberg-Lippe

7 16:30 17.03. 19:26 29:24 26.05. 28:28 x 05.05. 26:30 31:22 24.02. 33:24 07.04. 22.04.

Borussia Dortmund 8 12.05. 31.01. 31.03. 03.03. 14.04. 10.02. 20:23 x 34:19 17.03. 28.04. 17.02. 21:20 32:27

VfL Oldenburg 9 27:34 28:40 13.05. 39:31 06.05. 29:31 18.02. 22.04. x 33:25 26.05. 32:30 18.03. 11.02.

HSG Bad 
Wildungen Vipers 

10 30:27 12.05. 10.03. 22:33 10.02. 31.03. 28.04. 27:27 14.04. x 30:22 03.02. 17.02. 03.03.

Neckarsulmer 
Sport-Union

11 28.02. 21:34 24:36 07.04. 25:25 05.05. 23:30 21:27 03.02. 21.04. x 17.03. 26:24 29:22

TV Nellingen 12 07.02. 14.04. 31:35 05.05. 28:26 24.02. 31.03. 27:28 10.03. 26.05. 19:26 x 30:30 33:24

HSG Bensheim/
Auerbach

13 14.04. 24:24 24:23 27:32 10.03. 19:22 10.02. 24.02. 22:28 26:29 31.03. 28.04. x 26.05.

HC Rödertal 14 28.04. 16:36 24.02. 17.02. 31.03. 17:28 27:34 10.03. 07.04. 17:25 14.04. 12.05. 03.02. x

ZAHLEN
DATEN

FAKTEN

S P I E LT E R M I N E  U N D  E R G E B N I S S E

Stand Januar 2018

Name/Verein Tore Feld 7m Tore/Spiel

1. Luzumová, Iveta (THC) 101 59 42/56 (75%) 9.2

2. Geschke, Angie (OLD) 93 49 44/56 (79%) 8.5

3. Hrbková, Michaela (FAG) 78 57 21/29 (72%) 7.1

4. Vasilescu, Laura (BWV) 70 40 30/36 (83%) 6.4

5. Wolf, Louisa (TVN) 68 38 30/37 (81%) 6.2

6. Grijseels, Alina (BVB) 57 45 12/14 (86%) 5.2

7. Fischer, Lone (BSV) 56 42 14/19 (74%) 5.1

8. Blanke, Annika (TVN) 56 41 15/17 (88%) 5.1

9. Stolle, Alicia (BLO) 55 55 - 5

10. Zapf, Marlene (MET) 55 54 1/1 (100%) 5

B E S T E  T O R S C H Ü T Z I N N E N
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Ganz ehrlich, als ich den Vereinsnamen vernahm, habe ich gegoogelt... 
Für mich war der HC Rödertal ein absolut unbeschriebenes Blatt. Im Nach-
hinein muss man den Verantwortlichen Respekt zollen! Zuerst hieß es: Rö-
dertal feiert den Aufstieg! Tage später - leicht verwirrend - nein, wir melden 
nicht, da uns der Bürgschaftsbetrag zu hoch ist!? Und kurze Zeit danach: 
doch, wir melden, wenn wir denn können/dürfen. Viele werden sich noch 
an den monatelangen Rechtsstreit mit dem HC Leipzig erinnern. Im Nach-
hinein betrachtet, ein Kasperletheater besonderer Güte.

Nach Aussage des damaligen Geschäftsführers Kai-Sven Hähner alles kein 
Problem, der HC Leipzig meldet für die Bundesliga und bekommt auch seine 
finanziellen Dinge in den Griff. Die HBF verwehrte die Lizenz, der HC klagte 
sich durch die Instanzen und am Ende des Tages wurde bekannt, dass bei 
einem Jahresetat in Höhe von grob  1,5 Mio genauso hohe Schulden ange-
häuft wurden.  Die Probleme wurden also jahrelang vor sich hergeschoben, 
immer in der Hoffnung, es werde schon etwa Gutes vom Himmel fallen. Pas-
siert äußerst selten! Das Ende vom Lied war ein monatelanges Hin und Her. 
Bleibt der HC Leipzig der 1. Liga erhalten oder kommt der HC Rödertal zum 
Zuge? Selbst Ende Juni hatte man noch keine Gewissheit, so dass die Bun-
desligaversammlung ohne den HC Leipzig und auch ohne den HC Rödertal 
stattfinden musste. Der erste HC war noch nicht „abgehandelt“, der zweite 
HC stand als Nachrücker und Aufsteiger noch nicht fest.  Ein Umstand, der 
für den HC Rödertal mehr als unangenehm war.  Alle Achtung, das man der 
Meldung zur 1. Liga in all der Zeit treu geblieben ist. Aus der Causa HC Leipzig 
haben wir gelernt. Bislang galt der 31.03. eines Jahres als letzter Abgabeter-
min für die Lizenzunterlagen. Diese Frist wurde auf den 01.03. vorgezogen. 
Man will dadurch erreichen, dass vor der neuen Einteilung der Staffel alle 
eventuell möglichen Rechtsstreitigkeiten zu einem Ende gekommen sind.

Aus diesem Grunde blieb dem HC Rödertal nicht sonderlich viel Zeit, sich am 
Spielermarkt zu bedienen. Letztendlich wurden ein paar übrig gebliebene 
junge Leipziger Talente verpflichtet, das alleine reicht aber nicht, um in der 
Liga zu bestehen. Mal schauen, wie sich die Dinge in Leipzig und Rödertal in 
den nächsten Jahren weiter entwickeln. Von den Hochburgen des ehema-
ligen DDR-Handballs sind Wismar, Rostock, Frankfurt/Oder, Magdeburg und 
Leipzig auf der Strecke geblieben.

Nach dem Mauerfall wurde getüftelt wie man die Wiedervereinigung 
Deutschlands denn spieltechnisch lösen solle. Und so wurde eine zweiteilige 
Bundesliga geschaffen, die jeweils ersten 6 Teams der beiden Staffeln hat-
ten sich für die im Anschluss folgende einteile Liga qualifiziert. Alle Teams ab 
Platz 7 mussten den Weg in die 2. Liga antreten. Wenn Sie mögen: schauen 
Sie sich gerne die folgenden Tabellen an. Nach so vielen Jahren ist es mal 
ganz interessant daran zu erinnern, wie viele Vereine in der Zwischenzeit nicht 
mehr dabei sind. Von den damalig 24 Teams sind in der 1.Liga nur noch 4 (!) 
dabei: Leverkusen, Buxtehude, Erfurt und der VfL Oldenburg!
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Nr. Name Vorname Position(en) Land Geb.Dat. LS / Tore im Club seit letzter Verein

5 Markeviciute Jurgita RL/RM LIT 13.02.81 20/? 06.07.05

6 Ostwald Lisa-Marie LA GER 11.08.95 0/0 2014 HC Leipzig

7 Nagy Izabella RL/RM HUN 06.10.93 0/0 2016 SG 09 Kirchhof

11 Szary Sandra RR GER 22.11.94 0/0 2017 BSV Sachsen Zwickau

12 Kurzke Nele TW GER 16.06.90 0/0 2017 HC Leipzig

14 Alesiunaite Egle RM/RL LIT 25.07.88 0/0 2017 HSV Marienberg

15 Bösch Tamara RR/RA AUT 05.06.89 42/43 2017 HC Leipzig

17 Neustadt Grete RM GER 19.08.94 0/0 2014 HC Leipzig

19 Selmeci Sarolta RL HUN 14.02.92 0/0 2016 Borussia Dortmund

20 Nepolsky Kathleen RA/LA GER 20.06.86 0/0 2011

21 Rammer Ann TW GER 13.09.89 0/0 2010 HSV 1923 Pulsnitz

26 Urbicht Michelle RM GER 06.01.94 0/0 2017 HC Leipzig

27 Jander Jessica LA GER 07.08.92 0/0 2017 Füchse Berlin

29 Kreibich Tammy RL GER 28.06.97 0/0 2017 HC Leipzig

34 Rode Joanna RL GER 30.07.97 0/0 2017 HC Leipzig

35 Hummel Jacqueline RL GER 09.01.92 0/0 2017 SV Union Halle-Neustadt

36 Hummel Stefanie KM GER 09.01.92 0/0 2017 SV Union Halle-Neustadt

77 Loehnig Lisa-Marie RL GER 26.09.96 0/0 2017 SV Markranstädt

Knöfler Karsten Cheftrainer GER 17.11.76

Mühlner Frank Co-Trainer GER 17.05.60

K A D E R  2 0 1 7 | 1 8  ÅÅ ÅÅ ÅÅ ÅÅ ÅÅ ÅÅ
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LIPPE
HSG BLOMBERG

Abgänge
        
Name  Vorname   ehemaliger Verein   
Mitrovic  Gordana  Thüringer HC   
Huber  Josefine  Thüringer HC 
Großheim  Denise  FSV Mainz 05 
da Silva Vieira Samara  Üsküdar BSK Istanbul (TUR) 
Cardoso de Castro Adriana  (ESP)
Gera  Szimonetta TV Nellingen    

Zugänge

Name  Vorname    zukünftiger Verein
Michielsen Celine  TuS Metzingen   
Schnack  Kira  VfL Oldenburg  
van Buren Tess  SERCODAK Dalfsen (NED)  
Steenbakkers Angela  SERCODAK Dalfsen (NED)  
van Zijl  Tessa  Virto Quintus (NED)  
Kordovská Kamila  DHC Slavia Prag (CZE)

ANZEIGE

ÅÅ

ÅÅ

Es gab einmal eine Zeit, in der galt das Team aus Blomberg als 
„Fahrstuhlmannschaft“, mal drin in der 1. Liga, mal wieder abge-
stiegen. Dies war dem Umstand geschuldet, dass der Etat für das 
große Geldausgeben nicht reichte. Diese Zeiten sind lange vorbei. 
Die HSG Blomberg-Lippe gehört seit längerem zum „Inventar“ der 
Eliteliga des Deutschen Handball-Bundes.

Es gab auch für eine kurze Weile einen Hauptsponsor, der ein paar 
Jahre ordentlich Gelder zur Verfügung stellte. Da wurde von den 
Verantwortlichen unserer Gäste auch mal „geklotzt“ in Sachen 
Spielerverpflichtungen. Auch diese Zeiten sind vorbei. Die HSG ist 
nach wie vor bekannt für ihre hervorragende Jugendarbeit. Etli-
che Jahre schon dabei, u.a. Deutscher Meister mit der weiblichen 
Jugend A und immer in den Finalspielen vertreten. Das dortige In-
ternat wurde jahrelang von Barbara Hetmanek, vielen Oldenbur-
gern sicher noch durch ihre 6-jährige VfL-Zugehörigkeit bekannt 
– erfolgreich geführt. Das hat (te) schon etwas.

Vor kurzem ging es allerdings rund in Blomberg. Der verdiente Trai-
ner Andre Fuhr, seit 2002 (!) an verantwortlicher Position tätig, sollte 
entlassen werden – so war es zu vernehmen – wollte aber selbst 
doch weitermachen, und so blieb er!? Kurze Zeit später warf Babs 
aus persönlichen Gründen die „Brocken“ hin .... Man mag und 
kann nicht einschätzen was los war. In jedem Falle nicht sonderlich 
förderlich für den guten Ruf, den sich die BlombergerInnen erar-
beitet haben. Der Beginn der Erfolgs war eng verbunden mit dem 
damaligen Manager Harald Wallbaum. Als gelernter Steuerfach-
mann, Wirtschaftsprüfer und Kenner des Frauenhandballs hatte er 
Ideen, die sowohl seinen Verein als auch die Handball-Vereinigung 
der Frauen (HBF) weiter gebracht haben. Und auch der Personal-
vorschlag Berndt Dugall (langjähriger Vorsitzender der HBF) kam 
von Harald Wallbaum. Hin und wieder eckte er aufgrund seines 
Umgangstons auch mal an, war für mich selbst aber immer ein 
seriöser Partner und guter Gesprächspartner. Schade, dass Harald 
so früh (viel zu früh!) verstorben ist.

Nach mäßigem Start kommen die Blombergerinnen so langsam 
ins Rollen. Ich erinnere mich noch sehr gut an unseren Auftaktsieg 
in Blomberg. Das Spiel begann recht bescheiden für uns, wir la-
gen mit 2:7 Toren hinten und just bei diesem Spielstand hat sich 
Isabelle Jongenelen das Kreuzband gerissen. Das waŕ s!, so hat-
te man den Eindruck. Doch auf einmal kippte das Spiel. Unsere 
Mädels besannen sich auf ihre Stärken, ein nicht für möglich ge-
haltener Auswärtssieg wurde eingefahren. Die HSG war in der Vor-
bereitungszeit beim Wunderhorn-Turnier bärenstark aufgetreten, 
da war die Favoritenrolle klar verteilt. So die Handballkenner – vor 
dem Spiel!

P
e

te
r 

G
ö

rg
e

n
, 
V

fL
 O

ld
e

n
b

u
rg

, 
H

a
n

d
b

a
ll-

A
b

te
ilu

n
g

sl
e

it
e

rV
fL

 O
ld

e
n

b
u

rg
 G

m
b

H
, 
G

e
sc

h
ä

ft
sf

ü
h

re
r



13FIRE
BALL

       
  
  

Huber  Josefine  Thüringer HC 

   

  

K A D E R  2 0 1 7 | 1 8  ÅÅ ÅÅ ÅÅ ÅÅ ÅÅ ÅÅ

Nr. Name Vorname Position(en) Land Geb.Dat. LS / Tore im Club seit
letzter 
Verein

12 Monz Anna TOR GER 08.12.89 1,84 m 3 A / 16 Jun 2012

16 Veith Melanie TOR GER 10.12.92 1,71 m 10 Jun / 20 Jgd 2015

2 Schnack Kira RA GER 24.04.94 1,69 m 16 Jun / 31 Jgd 2017

3 Rüffieux Laura KR GER 07.12.95 1,66 m - 2013

4 Klaunig Gisa RL GER 24.11.92 1,77 m - 2013

5 Müller Franziska LA GER 12.03.90 1,77 m 15 A / 26 Jun 2010

7 van Buren Tess RM NED 18.02.96 1,68 m 39 Jgd 2017

8 van Zijl Tessa RR NED 05.04.96 1,72 m 18 Jun / 16 Jgd 2017

9 Ziegenbein Kaja KR GER 07.09.97 1,73 m 15 Jun Jugend

10 Pichlmeier Kathrin RL GER 13.05.96 1,81 m 27 Jun / 11 Jgd 2015

11 Kordovskà Kamila RL CZE 04.12.97 1,79 m 19 A / 22 Jun 2017

13 Steenbakkers Angela LA NED 03.06.94 1,69 m 8 A / 33 Jun 2017

14 Petersen Larissa RM GER 07.06.95 1,71 m - 2011

15 Michielsen Celine KR NED 22.05.94 1,71 m 2 A / 51 Jun 2017

17 Stolle Alicia RR GER 17.06.96 1,81 m 13 A / 21 Jun 2014

19 Rodrigues Patricia RA POR 06.11.97 1,65 m 19 A / 91Jun u. Jgd 2015

23 Brøns Petersen Silje RM DEN 05.12.94 1,72 m - 2016

Fuhr André Trainer GER 11.04.71

Fuhr
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Im grünen Trikot und roten Pumps

Für zwei Dinge schlägt das Herz von Erika Schmidt – 

für Schuhe und den VfL Oldenburg! Letzteres ist vielen treuen  

Zuschauern der Handballfrauen und der gesamten 

VfL-Familie sicher nicht unbekannt. Denn die 78-Jährige 

ist laut eigener Aussage „schon immer und seit Ewigkeiten“ 

große Anhängerin der Oldenburger Handballerinnen und 

Gründungsmitglied des Fanclubs „Hunteflammen“. 

„Mitreißend und spektakulär“
Seit 1988 ist Erika Schmidt dem VfL verbunden. Ihr Mann Jürgen – allen VfLern 
natürlich ebenfalls ein Begriff – steckte sie mit dieser Leidenschaft an. „Handball 
ist ein toller Sport. Mitreißend und spektakulär.“ Schnell und mühelos überre-
dete Robert Schumann, der damals die erste Mannschaft trainierte, die bei-
den, sich für die Handballerinnen zu engagieren. Seit Beginn waren Jürgen 
und Erika dann in die Vorbereitungen für das traditionsreiche „Robert-Schu-
mann-Turnier“ involviert. Daran änderte sich für die 78-Jährige auch nichts, 
als Jürgen vor drei Jahren verstarb. „In der Cafeteria werden helfende Hän-
de immer gebraucht. Ich bin mir auch nicht zu schade, das Geschirr zu 
waschen“, sagt die VfL-Anhängerin. Wenn jemand Hilfe brauche, sei sie 
zur Stelle – und das war Erika Schmidt in den vergangenen Jahrzehnten 
unzählige Male für etliche Spielerinnen.  

Ausflüge in die Heimat
Leidenschaftlich gern half sie den neuen Sportlerinnen, sich in Olden-
burg, im Job oder generell im Leben zu Recht zu finden. An die pri-
vaten Unternehmungen erinnert sie sich nur zu gern zurück: „Mit den 
auswärtigen Spielerinnen sind wir beispielsweise immer an die Nordsee 
gefahren und haben dort frischen Fisch gegessen. Das habe ich ge-
nossen!“ Besonders, da Erika Schmidt so dazu kam, ihrer Heimat einen 
Besuch abzustatten. Denn ihre Kindheit bis zur Einschulung verlebte 
der VfL-Fan zunächst in Dornum an der Nordseeküste, ehe sie mit ih-
rer Familie nach Oldenburg zog. 1963 heiratete Erika Schmidt dann 
ihren Jürgen. Mit ihm zusammen reiste sie viel: Sie besuchten etwa 
Portugal, Spanien,  die Türkei und Erikas Schwester in den USA. In 
den letzten Jahren blieb sie meist in Deutschland und reiste umher. 
„Am liebsten in die Berge. Da gefällt es mit gut“, schwärmt Erika 
Schmidt. Die Atmosphäre und Gemütlichkeit dort hätten es ihr 
angetan.

Aus Verein wird Familie
Welches Spiel oder welches Ereignis mit den Handballdamen 
ihr am meisten in Erinnerung geblieben ist, vermag das VfL-Ur-
gestein nicht zu sagen. „Ich habe so viele Geschichten mit 
den Menschen im Verein erlebt… Das sind meine Freunde, 
meine Familie.“  Aus Fan-Sicht habe sie die Partien in der 
Brandsweghalle immer als sehr stimmungsvoll empfunden. 
„In der jüngeren Vergangenheit gefielen mir auch die Zeit, 
in der wir viele holländische Spielerinnen hatten.“ Denn de-
ren Eltern hätten immer besonders euphorisch mit ange-
feuert und für den damaligen Verein ihrer Töchter gelebt. 
„Sie haben sich von oben bis unten grün angezogen und 
sogar die Fingernägel grün lackiert – das nenn‘ ich Lei-
denschaft“, freut sich die 78-Jährige und erwähnt bei-
läufig, „eine solche Begeisterung hege ich sonst nur für 
Schuhe.“

Dieses Steckenpferd kommt nicht von 
ungefähr, denn die Rentnerin arbeitete 
nach ihrer Ausbildung zur Einzelhan-
delskauffrau viele Jahre lang in einem 
Schuhgeschäft in Oldenburg. Drei gut 
gefüllte Schuhschränke stehen bei 
Erika Schmidt im Keller. Ihr Lieblings-
exemplar sind ein Paar rote Pumps, 
an dem viele Erinnerungen hän-
gen – wie auch an die lange Zeit 
im Dienste des VfL.
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AKTENLAGERUNG

DIGITALISIERUNG

BÜROBEDARF

MATERIALWIRTSCHAFT

Archiv- & Materiallogistik

SERVLOG GmbH & Co. KG

Friedr.-Wilhelm-Deus-Str. 8

26135 Oldenburg 

Tel. +49 441 77922-30

info@servlog-logistik.de

www.servlog-logistik.de

UMZUGSLOGISTIK

MÖBELLAGERUNG

DIE NEUE LINIE DER SELECT 

PROFCARE BANDAGEN

www.select-derbystar.de

Bisher sind die folgenden Modelle erhältlich: Armbandage, 

Ellbogenbandage, Hose, Oberschenkelbandage, Knieban-

dage und Wadenbandage. Alle Modelle können von Män-

nern wie auch Frauen getragen werden. 

In enger Zusammenarbeit mit erfahrenen Physiotherapeuten 

und dem norwegischen Nationalspieler Havardt Tvedten hat 

SELECT eine neue Kompressions-Bandagenlinie mit 

K-Effekt entwickelt.

O F F I Z I E L L E R  B A N D A G E N - A U S R Ü S T E R  D E S  V F L  O L D E N B U R G
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WILLKOMMEN IM VEREIN - NEUE SPONSOREN

Die FAPCO Gabelstapler GmbH 
ist immer auf dem neuesten Stand 
der Batterietechnik für Flurförder-
zeuge. Ob 3- oder Vierrad, Nie-
der- oder Hochhubwagen. Die 
Lithium Batterietechnik setzt ihren 
Siegeszug fort und wir sind von Be-
ginn an dabei!

Mit dem ältesten und größten 
Hersteller der Welt für Lithium Ei-
sen-Phosphat Batterien, BYD, 
haben wir einen Exklusivvertrag! 
Seit 1996 baut BYD Lithium Ei-
sen-Phosphat Batterien und gibt 
8 Jahre Garantie!! Erfahrung, die 
sich auszahlt!

Auch bei dem Service an Fremd-
geräten machen wir eine gute 
Figur. Unser mobiler Service ist re-
aktionsschnell, gut ausgebildet 
und mit den Servicetools aller 
gängigen Hersteller bestens aus-
gestattet, um Ihre Betriebskosten 
zu verringern.

H A N D B A L L . B U N D E S L I G A . F R A U E N

Herzlich Willkommen…
…im Secco am Hafen!

Unsere Restaurant-Bar-Lounge 
Location ist herrlich gelegen 
am Oldenburger Stadthafen, 
flussläufig zur Oldenburger City. 
Wir möchten Sie verwöhnen mit 
einer leichten und frischen me-
diterranen Küche, von Pasta bis 
zu Fischgerichten.

Das Besondere an unseren Ge-
richten sind unsere selbst her-
gestellten Nudelkreationen, die 
nach speziellen Rezepten un-
seren Speisen einen intensiven 
und einmaligen Geschmack 
geben. In Verbindung mit unse-
ren ebenfalls selbst gemachten 
Pestos und Saucen, wird jedes 
Essen zu einem einmaligen Ge-
schmackserlebnis.
Kommen Sie doch einfach mal 
vorbei - wir freuen uns auf Sie…
 
Ihr SECCO Team

Die Treuhand bietet erstklassige 
Beratung in den Geschäftsberei-
chen Wirtschaftsprüfung, Steuer-
beratung, Rechtsberatung und 
Unternehmensberatung. 

Mit über 230 Mitarbeitern enga-
gieren wir uns für Selbständige, 
Unternehmer und Entscheider, 
damit diese sich ganz auf ihre 
Kernkompetenzen und die er-
folgreiche Führung ihrer Unter-
nehmen konzentrieren können. 
Wir beraten gleichermaßen Klei-
ne und Große und arbeiten mit 
Leidenschaft und Teamwork am 
Erfolg jedes Mandanten.

Neben vielfältigen Spezialisten 
verfügen wir über verschiedene 
Branchenexperten. Als aktives 
Mitglied des HLB-Netzwerkes, 
einem Zusammenschluss un-
abhängiger Wirtschaftsprü-
fungs- und Steuerberatungs-
gesellschaften, sind wir zudem 
weltweit vernetzt. 

Weitere Informationen finden Sie 
auf www.treuhand.de.

SPONSOR WERDEN - ERFOLGE BEGLEITEN

www.bdr-ol.de

 ÅÅ ÅÅ ÅÅ ÅÅ ÅÅ ÅÅ   ÅÅ ÅÅ
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Mehr als 4300 Tore sind bei der Handball WM der Frauen in 
Deutschland gefallen. Kaum eine Spielerin wird heute noch sagen 
können, das wievielte Tor ihr Erstes in diesem Turnier war. Anders 
Oldenburgs Top-Torjägerin Angie Geschke. 

Nur etwas mehr als eine Minute war bei dieser WM gespielt, als 
erstmals ein Ball im Tor landete und Absender dieses Wurfs war 
niemand anderes als die 32jährige Oldenburgerin. Dreizehn wei-
tere Treffer sollten in diesem Turnier noch folgen. „Mir war das zu-
nächst gar nicht so bewusst, aber mittlerweile macht mich das 
schon ein wenig stolz das erste Tor bei unserer Heim-WM erzielt 
zu haben. Es prasselt da so vieles auf einen ein. Es gab so viele 
Besondere ,aber auch bittere Momente. Die gilt es erstmal zu 
verarbeiten. Um sie dann auch wirklich wahrnehmen zu kön-
nen. Eines meiner schönsten Erlebnisse war natürlich zu sehen, 
dass sich so viele Menschen auch für den Frauenhandball 
begeistern können. Obwohl wir es nicht geschafft haben 
unseren besten Handball zu zeigen. Ansonsten natürlich je-
der einzelne Sieg oder auch der Einmarsch in Magdeburg 
beim 1/8 Finale“, blickt Geschke auf intensive und schöne 
viereinhalb Wochen zurück.

Direkt nach dem Heimspiel gegen Buxtehude war sie ge-
meinsam mit den Nationalspielerinnen des BSV zu einem 
dreiwöchigen Nationalmannschaftslehrgang gereist. „Wir 
durften nach dem Athletiklehrgang in Leverkusen sowie 
dem Taktischen Teil und dem letzten Test in Dresden für 
jeweils einen Tag nach Hause. Ansonsten waren wir die 
gesamte Zeit zusammen“, erzählt sie. Am 1. Dezember 
wurde es dann in Leipzig für das deutsche Team gegen 
Kamerun ernst. „An den Spieltagen war unser Tag von 
morgens bis abends durchgeplant. Natürlich variier-
te das nach Spielzeit. Nach dem Frühstück das Ab-
schlusstraining und die Videobesprechung. Danach 
Mittagessen. Dann nochmal so 2-2,5 Zeit zum durch-
schnaufen und fertigmachen. `nen kleinen Snack 
und Kaffee, ab zur letzten Besprechung und Abfahrt 
zum Spiel. Nach dem Spiel hatten wir eine Abfahrts-
zeit, die wir nie schafften einzuhalten“, grinst sie. 
Abendessen und Schlafengehen rundeten den 
Spieltag ab. 

„Es war ein schönes Gefühl vor heimischem Pub-
likum zu spielen. Bis zu dem Spiel gegen die Nie-
derlande hatte man auch das Gefühl, mit dem 
Publikum im Rücken könne man vieles schaffen. 
Jedoch muss ich auch persönlich sagen, dass 
ich die Halle in Leipzig für Handballspiele etwas 
unglücklich finde. Die gute Stimmung, die das 
Publikum gemacht hat ist leider irgendwo mit in 
der Weite verschwunden. Da gibt es doch vor-
teilhaftere Hallen in Deutschland, die die tolle 
Atmosphäre durch ihren Aufbau fördern“, 
zieht die nun 96fache Nationalspielerin trotz 
des nicht ganz so erfreulichen sportlichen Ab-
schneidens ein durchaus positives Resümee. 

ANGIE GESCHKE ERÖFFNET TORREIGEN BEI WM

 ÅÅ ÅÅ ÅÅ ÅÅ ÅÅ ÅÅ ÅÅ ÅÅ ÅÅ ÅÅ              
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Ein neuer Name, ein neuer Ort: Nicht nur trägt 
die Endrunde um den DHB-Pokal seit diesem Jahr 
erstmals in der Geschichte der Handball Bundes-
liga Frauen einen eigenen Namen, auch findet 
das OLYMP Final4 ab 2018 fortan in der Stuttgarter 
Porsche-Arena statt. Während bisher einer der vier 
Halbfinalisten Ausrichter war, wird das Saison-High-
light der HBF nunmehr fest in der baden-württember-
gischen Landeshauptstadt und von der Liga selbst 
ausgerichtet. 

Die Multifunktionsarena fasst 6.200 Zuschauer und war 
bereits Schauplatz vieler internationaler Top-Events 
wie auch Handball-Veranstaltungen. Die Partnerschaft 
zwischen der Handball Bundesliga Frauen und der Por-
sche-Arena beläuft sich auf zunächst drei Jahre.

Vor dieser einmaligen Kulisse werden am 19. und 20. Mai 
2018 folgende vier verbliebene Mannschaften um den 
DHB-Pokal kämpfen: 

SG BBM Bietigheim
HSG Bad Wildungen Vipers
VfL Oldenburg
TuS Metzingen

Für Titelverteidiger Buxtehude ist bereits seit dem Achtelfinale 
Schluss. Mit einem Tor konnte hier die TuS Metzingen das Ti-
cket für die nächste Runde lösen und sich für das verlorene 
Finalspiel beim OLYMP Final 2017 im vergangenen Mai, welches 
live vom SWR übertragen wurde, revanchieren. Dort standen 
sich die beiden Teams das letzte Mal gegenüber, nachdem den 
Norddeutschen ein Überraschungs-Coup im Halbfinale gegen 
den Deutschen Meister aus Bietigheim gelang. 

Welche Begegnungen es dann in Stuttgart geben wird, entschei-
det sich am 07. Februar, wenn im Rahmen des Derbys zwischen 
der SG BBM Bietigheim und der TuS Metzingen die Halbfinalpaa-
rungen ausgelost werden.

Quelle: www.hbf-info.de

BEI REDAKTIONSSCHLUSS LAGEN NOCH KEINE INFORMATIONEN 
ZUR FANFAHRT UND DEM TICKETING VOR!

STUTTGART, 
WIR KOMMEN!
OLYMP FINAL4

DHB

ÅÅ ÅÅ ÅÅ ÅÅ ÅÅ ÅÅ ÅÅ ÅÅ ÅÅ ÅÅ

FÜR INFORMATIONEN ZUR FANFAHRT, TICKETS ETC., 
INFORMIEREN SIE SICH AUF UNSERER HOMEPAGE 

WWW.VFL-OLDENBURG-HANDBALL.DE 
ODER ÜBER UNSERE FACEBOOK-SEITE



 # I M A G E F I L M E   # U N T E R N E H M E N S F I L M E   # I N D U S T R I E F I L M E   # P R O D U K T-

F I L M E   # T V- S P O T S   # Y O U T U B E  V I D E O  M A R K E T I N G   # R E C R U I T M E N T- F I L M E  

# E V E N T F I L M E   #360°-V I D E O S  ( V I R T U A L  R E A L I T Y )   # D I G I TA L  S I G N A G E  

S C H W A R Z S E H E R  G M B H  ·  0 4 4 1  2 1  9 8  8 8  1 3  ·  F I L M @ S C H W A R Z S E H E R .C O M

A U S G E Z E I C H N E T  A L S

2016

Zack. 
Boing. 
Wie im 
Film.

Filme mit Ecken und Kanten. 

Nah am Menschen, ideenreich, humorvoll.  

Aus einer Hand und immer auf den Punkt.

Schwarzsehenswerte Beweise unter 

 www.youtube.de/schwarzseher
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Vapiano und VfL Oldenburg sammeln 
2.000 Euro für KiOLa

Am 19.12.2017 stellten Cara Hartstock, Jane Martens, Simone Spur Petersen und 
Malene Staal von Handball-Bundesligist VfL Oldenburg ihr Handgeschick unter 
Beweis. Allerdings nicht wie üblich mit dem runden, klebrigen Handball, sondern 
mit Kochlöffel und Pizzaschaufel. Sponsor Vapiano Oldenburg feierte dieser Tage 
seinen neunten Geburtstag und hatte aus diesem Grunde die Bundesligaspiele-
rinnen zum Charity-Kochen eingeladen. Von 11-13 Uhr standen die Vier an den 
Kochplatten und bereiteten für die Gäste Pasta, Pizza, und Salate zu. Was den 
Spielerinnen sichtlich Spaß machte, war jedoch nicht nur zum reinen Vergnügen. 
Mit der gemeinsamen Kochaktion unterstützen das Vapiano und der VfL Olden-
burg die NWZ-Weihnachtsaktion, die in diesem Jahr die Einrichtung KiOLa fördert. 
Kiola hilft mit einer Kurzzeitpflege-Einrichtung Eltern, den manchmal anstrengen-
den Alltag mit behinderten Kindern zu bewältigen.

Am Ende der Kochaktion stand ein Umsatz von 1.081 Euro zu Buche, die Vapia-
no-Chef Reiner Dworaczek großzügig aufrundete. Frau Ute Dorczok und Herr Prof.
Dr. Albani als Vorsitzende von KiOLa durften sich so über einen Scheck in Höhe von 
2.000 Euro freuen.

Mehr über KiOLa: www.kiola.de

K OCHAKT ION FÜR  NW Z  WE IHNACHTSAKT ION E IN  VOL L ER  ERFOL G
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www.nwp-ol.dewww.nwp-ol.de

Malermeister

Jan Haack

Tel.: 0174 - 96 23 671
Diekweg 12 - 26188 Edewecht

info@maler-haack.com
www.maler-haack.com

Bedachungs GmbH

Am Stadtrand 19
26127 Oldenburg
Tel. 0441/61996
www.marek-bedachungen.com

SAISON

2017

18
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Sponsor of the Day | 18.02.2018 
HSG BLOMBERG-LIPPE

Liebe Handballfreunde,

das heutige Spiel gegen Blomberg/Lippe verspricht ein über-
aus Spannendes zu werden – zumindest, wenn man bedenkt, dass 
beide Mannschaften dicht hintereinander in der Tabelle stehen. Sowohl für 
unseren VfL, als auch für Blomberg/Lippe verlief die bisherige Saison eher 
durchwachsen, so dass beide Teams punkten müssen, um in der Tabelle 
nicht weiter abzurutschen. Ich wünsche unseren Handballdamen deshalb 
ein Spiel auf Augenhöhe mit dem besseren Ausgang für den VfL und allen 
Fans in der Halle viel Spaß beim Anfeuern!

Sebastian Jurczyk 
Geschäftsführer EWE VERTRIEB GmbH / EWE TEL GmbH

Sponsor of the Day | 11.02.2018 
HC RÖDERTAL

Liebe Fans des VfL Oldenburg, liebes VfL-Team,

wir drücken unserer Mannschaft heute im Spiel gegen den 
HC Rödertal ganz fest die Daumen und glauben fest an einen 
Sieg unserer Handballerinnen. Für uns ist es sehr schön zu sehen, 
wie junge, eigene Spielerinnen im Verlauf der Saison dazu ler-
nen, Verantwortung übernehmen und jetzt sogar den Einzug 
in das Halbfinale des DHB Pokals geschafft haben. Es macht 
uns Spaß diesem Team zuzuschauen und wir wünschen dem 
VfL-Team eine weiterhin erfolgreiche Saison!

Ihr Team Aljo

S
IL
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R
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U
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Beratung mit Gehalt
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HANS HANS 

SCHRADERSCHRADER
Blitzschutz und Elektrotechnik

www.blitzschutz-schrader.de
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           Auf unserer neuen Internetseite
oeff entlicheoldenburg.de

Einfach ansprechender.
   Einfach aufgeräumter.

     Einfach überall.

www.oeffentlicheoldenburg.de
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IMMER INFORMIERT - JEDERZEIT - AN JEDEM ORT

VFL-OLDENBURG-HANDBALL.DE

powered by

INSTALLIEREN 

UND „APP GEHT‘S...“

APP
GEHT‘S

ALLE 
AKTUELLEN 

NEWS

ALLE ERGEBNISSE 
IM LIVETICKER

SCHNELL
ÜBERSICHTLICH

KOMPAKT
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 ° Frühstück ° wechselnde Mittagsauswahl °  
° Tee- und Kaffeespezialitäten ° 

° leckere, hausgemachte Kuchen ° 

Kaffeegenuss inmitten von Kunst und Kultur 

Dienstag – Sonntag: 10 – 18 Uhr 
Am Stadtmuseum 4 -8 ° 26121 Oldenburg 

www.cafefarbwechsel.de 

Neu im gemeinsamen Foyer  
des Horst-Janssen- und Stadtmuseums 
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HANDBALLHILFT!

ALLE NEWS UND INFOS UNTER WWW.HANDBALL-HILFT.DE
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Auf Einladung der Servlog GmbH 
& Co. KG als „Sponsor of the Day“ 

stand uns die Showband Rastede am 
Heimspieltag 30.12.2017 gegen Bayer 

Leverkusen lautstark zur Seite.

Während des Spiels unterstützte die Show-
band bereits unsere Hunteflammen mit ihrer 

Drumline, bevor die „All-Stars“-Besetzung, be-
stehend aus Mitgliedern der Hauptabteilung Spirit 

of 52 und der Nachwuchsabteilung Youngstars der 
Showband Rastede, die Spielfläche mit „Rock on“ in der 

Spielpause rockte! 

Die Showband Rastede ist eines der erfolgreichsten Drum 
Corps Europas. Sie sind einzigartig im Nordwesten und dieses 

Jahr ebenfalls wieder vertreten bei den 63. Internationalen Raste-
der Musiktagen vom 29. Juni bis 1. Juli 2018. 

Auktion „Handball hilft“ 

Bereits zum 10. Mal liefen die Versteigerungen von HAND-
BALL HILFT! zugunsten der Deutschen Krebshilfe. Der VfL 
Oldenburg hat sich natürlich auch in diesem Jahr wieder 
daran beteiligt und ein großes Fan-Paket geschnürt mit 
VIP-Karten und vielen Fanartikeln in einer echten Fan-Bag! 
Die Versteigerung war erneut ein großer Erfolg, insgesamt 
sind 21.505,46 Euro für die Deutsche Krebshilfe zusammen 
gekommen! Ein großer Dank gilt all denen, die die Auktion 
auch in diesem Jahr unterstützt haben.

Die Höchstbietenden dieser Auktion waren Frau Marion 
Muth und Herr Daniel Muth. Mit 202,-€ als Höchstgebot durf-
ten wir die beiden ganz herzlich beglückwünschen und 
ihnen am Spieltag am 30.12.2017 gegen Bayer Leverkusen 
offiziell unsere Fan-Bag übergeben. Neben den VIP-Kar-
ten waren darin enthalten: ein Original Torwarttrikot mit der 
Nummer 1, handsigniert von allen Bundesliga-Mädels, ein 
VfL-Fanschal, ein VfL-Schlüsselband und und und…. 

Herzlichen 
Glückwunsch 
an Familie Muth!R
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(0441) 9708-0
Ihre kompetente Partnerin rund um 
die Themen Bauen und Wohnen

Ansprechpartner: Harald Hattermann · haraldhattermann@gsg-oldenburg.de · www.gsg-oldenburg.de

 WIR KÖ
NNEN

MEHR
 FÜR SIE

 TUN!

Miethaus
verwaltun

g

Wohnung
seigentum

s-

verwaltun
g

Maklertä
tigkeit

Wertermi
ttlung

Was ist mein 
Haus wert?
Die GSG-Makler bewerten Ihre Immobilie 

und erzielen dafür den besten Preis. 

Vertrauen Sie den Profi s: 

GSG OLDENBURG. Die makeln das!

Sie kennen jemanden, der seine Immobilie 

verkaufen möchte? Dann geben Sie uns 

einen Tipp und Sie erhalten 500 € bei einem 

erfolg reichen  Verkaufsabschluss!

500 €
TIPP-PRÄMIE
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Am 19. Januar und 2. Februar stand für Bundesligacoach Niels Bötel und 
Jane Martens eine besondere Trainingseinheit auf dem Programm. Zu Gast 
waren jeweils Azubis von VfL-Sponsor aljo – Aluminiumbau Jonuscheit 
GmbH aus Berne.

„Wir nutzen unser Sponsoring insbesondere für unsere Mitarbeiter. Als Wirt-
schaftsunternehmen können wir einiges vom Spitzensport lernen. Disziplin, 
Fokussierung, aber auch der Mut, Neues auszuprobieren und gemeinsam 
zu gestalten sind Eigenschaften, die wir an Mitarbeitern schätzen und die 
wir im Unternehmen fördern. Dafür ist ein solches Training klasse geeignet, 
zumal es auch allen Azubis riesigen Spaß gemacht hat, “ erläutern die bei-
den aljo-Geschäftsführer Miriam Rudnitzki und Ulf Jonuscheit das 
Zustandekommen des Azubi-Trainings.

SPONSORENPATEN S T E L L E N  S I C H  V O R

Unsere Praxis zeichnet sich durch Individu-
alität und ihre unkomplizierte Art aus. Wir 
sind ein professionell eingespieltes Team 
mit großer Erfahrung, die regelmäßig durch 
Fortbildungsmaßnahmen vertieft wird. Dies 
spiegelt auch die Tatsache wider, dass die 
Mitarbeiter langjährig hier tätig sind. Zahnärz-
te und Mitarbeiter sind zu einem tollen Team 
zusammengewachsen! 

Das haben wir mit dem VfL Oldenburg ge-
meinsam, der genau wie wir mit kontinuier-
licher und zuverlässiger Arbeit überzeugt. 
Sowohl der VfL Oldenburg, als auch die 
Zahnarztpraxis Brinkmann sind seit über 120 
Jahren am Ort – Tradition, die verbindet.

„Die ESEIS GmbH  ist seit mehr als 15 Jahren 
in Oldenburg und „umzu“ im Bereich IT-Be-
ratung tätig. Zufriedene Kunden umfassen 
regionale Größen wie CEWE Color, EWE TEL, 
Nanu Nana und Bünting, aber auch über-
regional wurden mit Konzernen wie Airbus, 
METRO und der Postfinance renommierte 
Unternehmen in komplexen Strukturen bei 
Projekttätigkeiten unterstützt. 

Dipl. Inform. Jens Rettig ist als Geschäftsfüh-
render Gesellschafter und IT-Berater in allen 
Phasen moderner Softwareentwicklung ein-
setzbar und auch in der Lage, IT-Abteilungen 
mit einem frischen, unabhängigen Denkan-
satz zu ergänzen.“

Die Partnerschaftsgesellschaft Voss Schnit-
ger Steenken Bünger & Partner, ansässig im 
Oldenburger Beratungs- und Innovations-
center (OBIC) im Stadtteil Wechloy berät seit 
nunmehr mehr als 50 Jahren Ihre Mandanten 
umfassend in allen betriebswirtschaftlichen, 
steuerrechtlichen und rechtlichen Fragen. 
Zur umfassenden Betreuung der Mandanten 
werden zusätzliche Leistungen über Koope-
rationspartner angeboten.

Die OBIC Revision GmbH Wirtschaftsprü-
fungsgesellschaft bietet gesetzliche und frei-
willige Prüfungen, prüfungsnahe Dienstleis-
tungen und Treuhandtätigkeiten an.

Die OBIC Treuhand- und Steuerberatungsge-
sellschaft mbH berät schwerpunktmäßig in 
allen unternehmensstrukturellen und steuer-
strategischen Fragen.

Die Unternehmensgruppe beschäftigt insge-
samt ca. 250 Mitarbeiter an Ihren Standorten 
in Oldenburg, Bremen, Remels, Twist und in 
Stralsund. 

Vertrauen Sie den Profi s: 

                   Aktion: Azubitraining 

Fotos: Peter Porikis

#21 Angie Geschke #1 Julia Renner #88 Jennifer Winter
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Die Chance auf 
Mehrfachgewinne.

Spielteilnahme ab 18 Jahren. Glücksspiel kann süchtig machen. 

Infos unter www.lotto-niedersachsen.de 

MEHR KREUZE,
MEHR CHANCEN.

EUROJACKPOT MIT SYSTEM SPIELEN
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Überraschung auf der 
Weihnachtsfeier der 
Mystical Delights

Um die 100 Freunde, Familien und Fans waren 
bei der diesjährigen Weihnachtsfeier der Ju-
nior- Cheerleader am 16.12. in der alten OTB 
Sporthalle dabei.

Es gab Einblicke in das Training, viele Infos 
und natürlich Geschenke für das Cheerlea-
der-Team. 

Als besondere Überraschungsgäste für die 
Cheerleader und als Dankeschön für deren 
Unterstützung bei allen Heimspielen, dienten 
an diesem Tag Julia Renner, Isabelle Jonge-
nelen und Kim Birke. Die Bundesligaspiele-
rinnen wurden verschiedenen Stuntgruppen 
zugelost und mussten eine kleine Choreogra-
fie mit jeweils einem Coach einarbeiten. Die 
Freude über die Anwesenheit der Bundesli-
ga-Mädels war groß. 

Anschließend ging es dann zur Freude aller zur 
großen Tortenschlacht!



Tickets:  www.ticketmaster.de 

01806 - 999 0000
*0,20€/Verbindung aus dt. Festnetz / max. 0,60€/Verbindung aus dt. Mobilfunknetz

Alle infos unter www.hbf-info.de

Porsche-arena
stuttgart

19.+20. mai 2018

olymp final4
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Im stimmungsvollen Ambiente des Neubaus von Platinum-Sponsor CEWE empfing Hand-
ball-Bundesligist VfL Oldenburg am gestrigen Dienstagaden rund 150 Gäste aus Wirtschaft 
und Politik, darunter mit Jürgen Krogmann den obersten Bürger der Stadt Oldenburg.Thomas 
Mehls, Vorstand Marketing & Neue Geschäftsfelder CEWE, und Arndt Bessing, Geschäftsführer 
CEWE-PRINT GmbH, betonten in ihrer Begrüßung die „tolle Entwicklung“ des Bundesligateams 
nach dem eingeläuteten Umbruch im vergangenen Sommer und sicherten zu, auch zukünftig 
den Spitzensport beim VfL Oldenburg zu unterstützen. 

Rainer Bartels, Präsident des Gesamtvereins VfL Oldenburg, pflichtete den Gastgebern bei 
und fand zudem lobende Worte für das junge Trainergespann Niels Bötel und Andy Lampe. 
„Niels und Andy leisten gute Arbeit, die wir gerne mit ihnen fortführen wollen“, verriet wenig 
später VfL-Geschäftsführer Peter Görgen, die Verträge mit beiden bis 2020 zu verlängern. 

Bis 2020 werden auch Jane Martens und Jenny Behrend dem Bundesligisten erhalten bleiben, 
beide verlängerten ihre Kontrakte für die kommenden beiden Spielzeiten.

„Der VfL Oldenburg repräsentiert Oldenburg seit über 30 Jahren sympathisch in 
Deutschland und europaweit und holt damit für viele Menschen in der Republik 
unsere Stadt und den Nordwesten erst auf die Landkarte“, hob Oberbür-
germeister Jürgen Krogmann die Bedeutung der Bundesligahandbal-
lerinnen für Oldenburg und die Region hervor. 

Der Wirtschaft gehe es gut, warb 
Krogmann dafür, sich beim VfL Oldenburg 
zu engagieren.

Handball-Bundesligist VfL Oldenburg lud zum 
Neujahrsempfang bei Sponsor CEWE ein
VERTRAGSVERLÄNGERUNG MIT TRAINERTEAM KURZ VOR ABSCHLUSS

Auf 
das sport-

liche Abschnei-
den angesprochen 

hob Cheftrainer Niels Bötel 
das Erreichen des Final-4-Tur-

niers im DHB-Pokal hervor und lobte 
dafür die Protagonistinnen: „Das hat sich 

die Mannschaft erarbeitet und verdient.“ Beson-
ders freuen durfte sich am Abend die Jugendabtei-
lung des VfL Oldenburg. Im Rahmen einer Spenden-
aktion, an der sich die anwesenden Gäste beteiligten, 
kamen 5.000 Euro für die Nachwuchsarbeit zusammen. 
Symbolisch als Dankeschön erhielt Jens Staschen, Beirats-
vorsitzender und Sponsor der VfL Oldenburg, ein persönlich 
signiertes Nationalmannschaftstrikot von Torjägerin Angie Ge-
schke überreicht. 

Die Jugendabteilung des VfL Oldenburg bedankt sich bei 
folgenden Spendern: (in alphabetischer Reihenfolge)

AOK Niedersachsen
architektur.büro oltmanns
Autohaus Horstmann KG
Ballhaus Oldenburg
Brinova Systemhaus GmbH
CEWE Stiftung & Co. KGaA
DAK Gesundheit
Dr. Gero Büsselmann (Stadtsportbund Oldenburg)
dzo - Dienstleistungs-Zentrum-Oldenburg GmbH & Co.KG
ESEIS GmbH
Fanclub Hunteflammen
Günther Bredehorn
Klaus Scholl
LzO
Oberbürgermeister Jürgen Krogmann
Öffentliche Oldenburg
Rita Schilling (Bündnis90/DieGrünen)
Schmidt & Berner Vertriebs GmbH
SERVLOG GmbH & Co.KG
Silke Prante
Umzugs- und Transportlogistik Heiko Behrens
VitaAkademie GmbH



Bürgerfelder Straße 1 
26127 Oldenburg

Telefon 0441 96194-0 
Telefax  0441 96194-44
info@ftsp-gruppe.de 

www.ftsp-gruppe.de

Wir beraten. Kompetent. Persönlich. Erfolgreich.  

Wirtschaftsprüfer/Steuerberater  

FTSP FRISIA-TREUHAND 

Schmädeke GmbH & Co.KG

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft | Steuerberatungsgesellschaft

ANZEIGEN

Top informiert!
Mit dem NWZonline

WhatsApp-Service.

  ONLINE

Jetzt kostenlos anmelden:  

www.NWZonline.de/whatsapp
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Vor einigen Jahren, da hieß es: in Hamburg läuft ne 18jäh-
rige rum, die hat das Zeug 1. Liga zu spielen!  Gemeint war 
Alex Hansel, das Naturtalent aus einer der zentralen Lagen 
Hamburgs, um die Nähe zur Reeperbahn nicht beschreiben 
zu müssen.

Kontaktaufnahme, Umzug nach Oldenburg und schon war 
sie bei uns, die junge Dame mit dem eigenen Kopf! War in 
der ersten Zeit nicht immer einfach mit ihr, aber immer sehr 
interessant und abwechslungsreich, ihre Entwicklung zu be-
obachten, sowohl persönlich als auch als Handballerin.

Aus dem Rückraum zum Sprungwurf mit beiden Füßen ab-
springen? Das können doch nur Männer; und Alex! Und 
dann hatte sie noch ein paar Sachen drauf, bei denen 
man sich verwundert die Augen reiben konnte. Ich habe 
sie damals schon als aktive Spielerin verabschieden müs-
sen, das war nicht so einfach, da ging eine Spielerpersön-
lichkeit verloren. Das ist nie gut, gehört aber leider zum 
Gang der Dinge.

Dem Trainerjob ist sie bereits als so genannte „Spielertraine-
rin“ nachgegangen, in der Zwischenzeit hat Alex die B-Li-
zenz (zweithöchste Trainerlizenz) erworben und versteht es, 
junge Talente zu mehr Leistung zu bringen. Als Trainerin hat 
sie jahrelang beim VfL Oldenburg gearbeitet, dann gab 
es auch mal eine Zwischenstation in Garrel, aber anschlie-
ßend ging es wieder nahtlos zum VfL zurück.

Wir hatten es gut getroffen! Alex mit uns, wir mit Alex! Zum 
Ende dieser Saison möchte sich Alex neu orientieren. Das 
hat man zu respektieren!

Wir wünschen Alex auch an dieser Stelle allzeit gutes Ge-

lingen und alles Gute im neuen Wirkungskreis. Da dieser in 

meinem Wohnort liegt, werden sich Informationen aus die-

ser Richtung von alleine einstellen. Und ich bin mir sicher: 
wir werden Alex wieder beim VfL begrüßen dürfen, so jung 
wie sie noch ist.

NEWS
TICKER

Tschüss Alex!

Zwei Spiele noch bevor die Hinrunde der Bun-
desliga-Saison 2017/18 beendet ist, aber schon 
heute arbeiten die Vereine intensiv am neuen 
Kader für die nächste Spielzeit. So auch der VfL 
Oldenburg, der im Rahmen des diesjährigen 
Neujahrsempfangs die ersten beiden Vertrags-
verlängerungen bekannt geben konnte. „Wir 
haben die Verträge mit unserer Flügelzange 
Jenny Behrend (Rechtsaußen) sowie Jane 
Martens (Linksaußen) um zwei Jahre verlän-
gert und freuen uns zwei so talentierte Spie-
lerinnen weiter an uns binden zu können“, 
gab der Geschäftsführer der VfL Oldenburg 
GmbH Peter Görgen bekannt. 

Lisa-Marie Fragge

Erste Vertragsverlängerungen 
beim VfL

ÅÅ ÅÅ ÅÅ ÅÅ ÅÅ ÅÅ ÅÅ      

Lisa-Marie Fragge hat im Dezember ihr 18. Lebensjahr 
vollendet und das verlangte vom VfL die Entscheidung, 
ihr einen Vertrag zu geben oder eben nicht. Eine 18-jäh-
rige darf in der Bundesliga vier Spiele ohne Vertrag be-
streiten, vor dem fünften Einsatz ist jedoch zwingend ein 
Vertragsabschluss vorgeschrieben.

Lisa hat sich in den letzten Monaten gut 
weiter entwickelt und sie hat es sich ver-
dient, weiter eine Chance zu erhalten. Dafür 
braucht es aber auch Spielpraxis. Mit ihr 
hat der VfL Oldenburg darum 
einen Vertrag bis Ende dieser 
Saison geschlossen und hofft 
darauf, dass sie ihren Weg macht. 

WIR DRÜCKEN DIE DAUMEN!

V E R T R A G S A B S C H L U S S
FÜR DIE VERBLEIBENDE BUNDESLIGA-SAISON 2017/2018
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„Die beiden haben sich sehr gut entwickelt und haben noch viel Potential. Jane spielt in ihrem ersten Bundesligajahr sehr selbstbe-
wusst auf und Jenny ist viel präsenter als noch in der Vorsaison. Das habe ich schon zum Beginn der Vorbereitung gemerkt. Sie hat sehr 
viel an sich gearbeitet und hat sich stark verbessert“, zeigt sich auch Trainer Niels Bötel sehr zufrieden über die Vertragsverlängerung 
seiner beiden Außenspielerinnen. 

Jenny Behrend kam 2014 vom Drittligisten TSV Owschlag zum VfL und sammelte zunächst im Drittligateam der Grün-Weißen Spielpra-
xis. Kam aber auch immer wieder in der Bundesliga zum Einsatz, wo sie von Jahr zu Jahr mehr Einsatzzeiten bekam. Bereits mit fünf 
Jahren begann die Linkshänderin bei der HSG Hohn/Elsdorf Handball zu spielen und wechselte als C-Jugendliche nach Owschlag. Als 
Jugendspielerin gehörte die heute 22jährige zum Kader der Jugend-Nationalmannschaft. Gerademal eineinviertel Jahr ist es her, dass 
Jane Martens erstmals für das Juniorteam in der 3. Liga auflief. Nur vier Monate später gab sie in Erfurt gegen den THC ihr Bundesliga-
debüt. In beiden Ligen konnte sie bei ihren Debüts einen Treffer erzielen. Im Alter von sieben Jahren begann sie beim SV Wiefelstede 
mit dem Handballspielen. Sechs Jahre lang spielte sie für ihren Heimatverein und wurde hier als D-Jugendliche in die Regionalauswahl 
berufen. Sie begann ihre Karriere als Rückraumspielerin, wechselte dann aber auf Linksaußenposition wo sie auch heute noch spielt. 
Im Jahre 2012 wechselte sie dann als C-Jugendliche zum VfL Oldenburg wo sie drei Jahre später mit der B-Jugend des Vereins ihren 
bisher größten sportlichen Erfolg einfahren konnte als man Deutscher Vizemeister wurde.
 
Bernd Teuber – Presse VfL Oldenburg – 24.01.18

VfL Oldenburg erneut mit dem 
Jugendzertifikat der HBF ausgezeichnet

Zum zweiten Mal hat die Handball Bundesliga Frauen (HBF) das 
Gütesiegel „Jugendzertifikat der Handball Bundesliga Frauen“ 
vergeben. „Das Jugendzertifikat, angelehnt an das Vorbild 
der DKB Handball-Bundesliga, ist ein wichtiger Baustein, um 
die Qualität im Handball der Frauen in Deutschland weiter zu 
steigern“, so Christoph Wendt, Leiter der HBF-Geschäftsstelle. 
Bundesligist VfL Oldenburg konnte erneut alle Bedingungen er-
füllen und somit im zweiten Jahr in Folge das begehrte Zertifikat 
erlangen. „Wir freuen uns über die erneute Auszeichnung, die 
uns in unserem Weg, verstärkt auf die eigene Jugendarbeit zu 
setzen, bestätigt. Mit Jane Martens und Ann-Kristin Roller ha-
ben zwei Talente in dieser Saison den Sprung in das Bundesliga-
team geschafft, weitere Spielerinnen sind bereits im Blickfeld. 
Die Erteilung des Zertifikats honoriert auch den unermüdli-
chen Einsatz aller Trainerinnen und Trainer beim VfL, von den 
Minis bis zum Bundesligateam“, zeigt sich Geschäftsführer 
Peter Görgen erfreut.

Beim VfL Oldenburg spielen in den Altersklassen Minis bis 
A-Jugend insgesamt 10 Jugendmannschaften, in der 
C-, B-, und A-Jugend ist man jeweils in der höchsten 
Spielklasse vertreten. In der Saison 2016/17 erreichte 
die A-Jugend-Bundesligamannschaft erstmals das 
Final4 um die deutsche Meisterschaft und steht 
erneut souverän in der Zwischenrunde.

Mit der SG BBM Bietigheim, HSG Blomberg-Lip-
pe, Buxtehuder SV, Borussia Dortmund, TSV 
Bayer 04 Leverkusen, VfL Oldenburg, HC 
Rödertal und Thüringer HC erhielten wei-
tere Erstligisten das Gütesiegel.

„Wir freuen uns, mit 
Ströer einen Marktführer 

in der Außenwerbung 
als Partner gewonnen zu 

haben. Unsere Präsenz zu 
ausgewählten Heimspielen 

auf Großflächenplakaten in 
Oldenburg wird die Sichtbarkeit 

des Bundesligateams deutlich 
erhöhen“, freut sich VfL-Marke-

tingleiter Stefan Eickelmann über 
die Kooperation. „Der VfL Oldenburg 

ist eine bekannte Marke in Oldenburg 
und der Region. Über die Kooperation 

wollen wir unsere Präsenz vor Ort stärken 
und unser Leistungsportfolio zielgerichtet 

demonstrieren“, erläutert Bernd Sonne-
mann, Niederlassungsleiter Niedersachsen / 

Bremen, die Ziele von Ströer.

Die Ströer SE & Co. KGaA ist ein führendes digi-
tales Multi-Channel-Medienhaus und bietet wer-

bungtreibenden Kunden individualisierte und voll 
integrierte Komplettlösungen entlang der gesam-

ten Marketing- und Vertriebswertschöpfungskette 
an. Ströer setzt damit in Europa auf dem Gebiet der di-

gitalen Medien zukunftsweisende Maßstäbe in Innova-
tion und Qualität und eröffnet Werbungtreibenden neue 

Möglichkeiten der gezielten Kundenansprache.
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BEHREND UND MARTENS UNTERSCHREIBEN FÜR WEITERE ZWEI  JAHRE
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Jetzt bei uns

Der neue
Ford EcoSport.

FORD ECOSPORT TREND

Klimaanlage,Nebellampen,Funk-ZV,elektr.Fensterheber, Außenspiegel in Wagen-
farbe lackiert, elektrisch einstellbar und beheizbar, mit integrierten Blinkleuchten,
Ford Audiosystem, LED-Tagfahrlicht

Bei uns für

€ 

15.900,-
1

Abbildung zeigt Wunschausstattung gegen Mehrpreis.

Kraftstoffverbrauch (in l/100 km nach VO (EG) 715/2007 und VO (EG) 692/2008 in der jeweils
geltenden Fassung): Ford EcoSport: 6,2 (innerorts), 4,6 (außerorts), 5,2 (kombiniert); CO

2
-

Emissionen: 119 g/km (kombiniert).

1
Gilt für Privatkunden. Gilt für einen Ford EcoSport Trend 1,0-l-EcoBoost-Benzinmotor 92 kW (125 PS), 6-Gang-
Schaltgetriebe.

ANZEIGE
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TRIKOT inkl. Sponsorenflock 
(Nummer 5,50 EUR und Name 3,50 EUR)  65.90€

FAN SHIRT grün | „Aufbauspieler“  15.00€

DAMEN SHIRT schwarz | „Handball“  19.90€

BECHER       8.50€

FAN HORN       1.50€

SCHLÜSSELANHÄNGER       6.90€

BASE CAP   limitiert      35.00€

SITZKISSEN     18.50€

SCHAL      15.00€

LANYARD       4.50€ 

NOTIZHEFT „Fan Block“   15.00€
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JUGEND
AKTUELLES VOM LEISTUNGSBEREICH DER WEIBLICHEN
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Was wäre eine große Meisterschaft wie die 
Handball WM der Frauen ohne die zahlrei-
chen freiwilligen Helfer. So auch in Oldenburg. 
Zu den handballbegeisterten Volunteers in der 
EWE-Arena gehörte auch eine größere Gruppe 
Jugendspielerinnen des VfL Oldenburg. Die Spie-
lerinnen der B3 bzw. C2 waren ganz nah dran an 
den Stars der Handballszene wie Sandra Toft (Dä-
nemark), Daria Dmitrieva (Russland), Barbara Aren-
hart (Brasilien) und Jovanka Radizevic (Montene-
gro). Sie standen Spalier beim Einmarsch der Teams, 
trugen die Nationalflaggen der sechs Teilnehmerlän-
der und waren als Wischer im Einsatz. Als die Anfra-
ge von Organisator Thomas Gerster kam mussten die 
engagierten Jugendlichen, die auch regelmäßig bei 
den Bundesligaspielen des VfL als freiwillige Helfer im 
Einsatz sind, nicht lange überlegen. So kam es dann, 
dass die Truppe am Tag vor dem ersten Spiel vollzählig 
in der EWE-Arena zur Einweisung erschien. Die wurde von 
niemand geringerem als dem Vizepräsidenten des IHF 
Joël Delplanque sowie HVN-Vizepräsident Jens Schoof 
durchgeführt. „Die Einweisung erfolgte in Englisch.

Ich habe die Mädels noch nie so ruhig erlebt. Nur bei der Ein-
kleidung wurde es nochmal etwas unruhiger bis alle ihre richti-
ge Größen gefunden hatten. Man konnte schon am ersten Tag 
eine riesige Euphorie spüren. Für mich war das ein richtig ent-
spannter Job, da mit Jette Berndt (16) eine der Spielerin die 
gesamte Organisation übernommen hat. Das hat sie einfach 
super gemacht. Die Mädels waren vollkommen überwältigt 
von dem Erlebten, sind aber im Verlauf an ihren Aufgaben 
gewachsen“, so die „Quoten-Erwachsene“ Silke Prante, die 
mächtig stolz auf ihre Mädels ist. „Eigentlich haben die mich 
überhaupt nicht gebraucht, aber es musste nun mal eine 
Erwachsene dabei sein“. 

Aber nicht nur die Jugendwartin des VfL zeigte sich begeis-
tert vom Engagement ihrer Mädels. Auch Thomas Gers-
ter war mehr als zufrieden und bedankte sich mit einem 
Satz T-Shirts für die Jugendabteilung nach Abschluss der 
Spiele in Oldenburg. „Ich glaube diese Woche hat bei 
allen Spuren hinterlassen und hat hoffentlich auch In-
teresse geweckt weiter zu machen mit dem Handball. 
Diese Mädels spielen ja weniger leistungsorientiert 
als mehr aus Spaß an der Freude Handball. Und nun 
waren sie auf einmal im Fernsehen und mussten auf 
den Punkt funktionieren“, ist sich Prante sicher, dass 
das Erlebte noch lange nachwirken wird bei den 
jungen Mädels die beim nächsten Heimspiel des 
VfL sicherlich wieder am SERVLOG- sowie beim 
Ballwurfstand aktiv sein werden.  

Nachwuchs ganz 
nah dran an den Stars
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  Unser

Heimvorteil!

Ihre Spezialisten für:

Betriebs- & Digitalfunk Satelliten-Technik                                     

Mobilfunk – Tarifberatung TK-Systeme & Netzwerktechnik

Car-HiFi Hard- & Software-Entwicklung

Navigation Installations-Service

Fahrzeugortung & Alarmsysteme Einbau- & Reparatur-Service

Flottensteuerung Vermietung

Home Entertainment Finanzierung
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Ein Bad, alles drin!
Spaß, Entspannung, Wellness, Sport und Fitness  

Am Schloßgarten 15

26122 Oldenburg

Telefon: 0441 - 36 13 16 0  

www.olantis.com
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SPORTWELT     KINDERWELT      G ASTROWELT

SAUNA          WELT          ERLEBNISWELT WELLNESSWELT

www.nwp-ol.dewww.nwp-ol.de

Nutzen Sie die neuen 
Einsteigerpakete 

für Sponsoren

FIRESTARTER | 299.- €

    Gutschein über 6 Eintrittskarten der Kategorie „normal”
    Sponsoren-Logo in Dateiform für Ihre Unternehmenswebseite
    Namentliche Nennung im Hallenheft (ohne Logo)
    Namentliche Nennung auf der Homepage (ohne Logo)
    Einmalige Teilnahme am Business-Club Stammtisch
 

BUSINESS STARTER | 699,- €

    Gutschein über 6 Eintrittskarten der Kategorie „normal”
    Gutschein über 2 x 2 VIP-Tageskarten inkl. Parkausweis und Arena-Führung
    Sponsoren-Logo in Dateiform für Ihre Unternehmenswebseite
    Namentliche Nennung im Hallenheft (ohne Logo)
    Namentliche Nennung auf der Homepage (ohne Logo)
    Einmalige Teilnahme am Business-Club Stammtisch
    Teilnahme am offiziellen Saisonabschluss
    der VfL Oldenburg GmbH mit dem Bundesligateam und den Sponsoren 
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MARIE STEFFEN 
FÜR SPORTLERWAHL NOMINIERT 

Seit Mitte Januar besteht wieder die Möglichkeit Oldenburgs Sportler 
des Jahres zu wählen und erneut sind die Handballerinnen des VfL 
Oldenburg gleich in drei Kategorien nominiert. Wie schon so oft zuvor 
in den letzten Jahren. Vor einem Jahr war man sogar gleich dreimal 
erfolgreich. Während die Mannschaft des VfL gerne ihren Titel verteidi-

gen möchte, wollen Angie Geschke und Marie Steffen die Nachfolge 
ihrer Teamkolleginnen Madita Kohorst und Laura Kannegiesser antreten. 

Erstmalig nominiert für die Sportlerwahl, ist in diesem Jahr die 16jährige 
Marie Steffen. Die Schülerin begann vor sechseinhalb Jahren beim VfL 
mit dem Handballspielen und konnte seitdem schon einige Erfolge einfah-

ren. Ihre ersten sportlichen Erfahrungen sammelte sie allerdings nicht in der 
Handballhalle, sondern als Leichtathletin auf der Tartanbahn, bevor sie 2011 
ihre Liebe zum kleinen Lederball entdeckte. Nach nur drei Jahren konnte sie 

dann mit der C-Jugend ihres Vereins ihre erste Niedersachsenmeisterschaft 
feiern. Zwei weitere sollten folgen. Bereits in ihrem zweiten C-Jugendjahr 
stand sie regelmäßig im Kader der B-Jugend und holte sich mit dieser im 
Jahre 2015 die Deutsche Vizemeisterschaft. Als sie nach drei Landesmeis-

tertiteln mit der C-Jugend in die B-Jugend wechselte, spielte sie auch hier 
nicht nur in ihrer Altersklasse, sondern verstärkte auch gleich die A-Jugend 
mit der sie im Vorjahr das Final Four der Jugendbundesliga erreichte. Hier 

war sie mit 14 Treffern nicht nur die erfolgreichste Torschützin, sondern auch 
die auffälligste Spielerin der Grün-Weißen. Insgesamt war sie im Vorjahr in der 
Jugendbundesliga 27 Mal erfolgreich. Dies dürfte sie in diesem Jahr wohl 

noch toppen, da sie bereits in der Vorrunde 21 Treffer erzielen konnte. „Das 
Final Four im letzten Jahr war mein bisheriges sportliches Highlight, das würde 
ich in diesem Jahr gerne noch einmal wiederholen“, gibt Steffen das Ziel für 
dieses Jahr vor. Das erste Etappenziel hat sie und ihr Team mit dem Erreichen 

der Zwischenrunde bereits erreicht. Auch Dank der Tore der 16jährigen. 

Aber nicht nur in der Jugend steht sie ihre Frau, auch im Drittligateam ge-
hört sie regelmäßig zu den auffälligsten Spielerinnen. Da wundert es kaum 
das sie auch bei der Landesauswahl zu den Aktivposten gehört. „Marie ist 
auf vielen Positionen einsetzbar und hält als B-Jugendliche sowohl in der 3. 
Liga als auch in der Jugendbundesliga sehr gut mit. Sie ist sehr ehrgeizig und 

engagiert. Mit viel Potential für die Zukunft“, ist Andy Lampe voll des Lobes 
über seine Nachwuchsspielerin die in ihrer Karriere noch einiges vorhat. „Ich 
möchte weiterhin mit meinen Mannschaften beim VfL erfolgreich spielen 

und irgendwann mal in der Bundesliga spielen. Das wäre ein Traum“. 
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Jetzt schnell sichern:

•  Highspeed-Anschluss für 

 rasanten Down- und Upload

•  Flat ins Internet

•  Flat ins Festnetz

EWE DSL 100

Bis zu 

100 Mbit/s*

nur noch 

24,95 € mtl.1

Geht ab wie 
 eine Rakete

*) Bis zu 100 Mbit/s sind in ausgewählten Anschlussbereichen verfügbar.
1) Angebot gültig bis Monatsende, nur für Privatkunden ohne EWE-Telefonanschluss in den letzten 6 Monaten.
 Auch für Kunden ohne Highspeed-DSL. Mindestlaufzeit 24 Monate. DSL 100 komfort für 12 Monate: 24,95 €,
 dann 39,95 €. DSL mit bis zu 100 Mbit/s im Down- und bis zu 40 Mbit/s im Upload. Standardgespräche in nat.
 Festnetze: 0 ct/Min., in nat. Handy-Netze: 19,9 ct/Min.; kein Call-by-Call. Einmaliger Anschlusspreis: 29,95 €.
 FRITZ!Box 7430: einm. 29,95 €, Versandkosten: 9,95 €.

Alle Preise inkl. 19 % MwSt. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten.
EWE TEL GmbH, Cloppenburger Straße 310, 26133 Oldenburg

Jetzt bestellen: im EWE ServicePunkt, im Partnershop für Telekommunikation, 

unter der kostenlosen Servicehotline 0800 4408800 oder auf www.ewe.de


